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Meteorologischer Monatsbericht.
Der Oktober war, im Gegensatz zum vorangegangenen September,

im ganzen warm, heiter und ungewöhnlich trocken. Die Temperatur liegt
im Mittel aller Tage um 1—1^/s Grade, an d-m Bergstationen bis zu
2 Graden über der normalen. Die mittlere Bewölkung ist im Südwesten,
besonders deutlich aber in den höheren Lagen und südlich der Alpen,
kleiner gewesen, als nach dem langjährigen Durchschnitt die Regel ist, in
den übrigen Landesteilen war sie nahezu normal. Überall ist mehr
Sonnenschein aufgezeichnet worden, als gewöhnlich. Sehr bedeutend war
der Ausfall an Niederschlägen: die Monatsmengen erreichten im Süd-
Westen fast nur sonst 1/3—der normalen. Nur die Säntisstation
weist einen Überschuß auf.

Für den Witterungscharakter des Oktober war namentlich die erste

Monatshälfte bestimmend. Bis zum 12. lag hoher Druck über dem zen-
tralen Europa, und die Schweiz hatte entsprechend trockenes, auf den

Höhen und in den Alpcntälcrn heiteres, im Mittelland nebliges Wetter.
Nur am 8. brachte die Hauptböenlinie einer tiefen Depression im Ostsee-

gebiet den mittleren uud östlichen Landesteilen stärkere Bewölkung und
etwas Regen, dem Südfuß der Alpen zudem Gcwittererscheinungen. Vom
13. an wurde die Lage weniger stabil; der Hochdruck verschob sich zu-
nächst westwärts und die Minima im Nordosten wurden wirksamer für
uns. Am 14. setzten mit starker Abkühlung Niederschläge ein, bis 960 m

als Schnee und in Säntishöhe von erheblichem Betrag. Der 15. und 16.

waren wieder heiter, in der Nacht zum 17. fielen — ausgenommen
Süd- und Südwestschwciz, die noch hell, blieben — Regen und (bis
1500 m herab) Schnee, wiederum in beträchtlicher Menge auf dem

Säntis. Auch die nächsten Tage waren vorherrschend stark bewölkt und
regnerisch. Mit dem 20. änderte sich nochmals die Lage, im Sinne
einer Druckverstärkung über dcni Südosten Europas, einer Druckverminde-

rung im Westen. Der 21. und 22. waren dementsprechend nördlich der

Alpen föhnig mild und heiter. Am 23. und 24. erreichten uns die Nieder-
schlagszonen eines tiefen, vom Atlantik heranziehenden Minimums. Sie
brachten dem ganzen Land, namentlich dem Tessin, reichlichen Regen und
Schnee, den? Gotthard z. B. 164 mm. Mit rascher Zunahme des Luft-
druckes von Osten her trat dann wieder Beruhigung der Witterung ein,
die letzten Tage des Monats waren wolkig oder heiter und frei von
Niederschlügen. Or. W. Brückmann.
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